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VORWORT
Liebe Leserin, lieber Leser,

zunächst darf ich mich einmal dafür bedanken, dass Sie sich für dieses Buch entschie-
den haben. Es soll Ihnen als Ratgeber und Inspirationsquelle dienen. Seit Adobe dem 
Programm Premiere im Jahr 2003 den Zusatz »Pro« verliehen hat, konnte der Herstel-
ler den professionellen Anspruch an das Videoschnittprogramm ständig untermauern 
und hat es durch seine permanente Weiterentwicklung zur heutigen Marktbedeutung 
geführt. Dieses Buch erschließt Ihnen den vollständigen Workflow und zeigt zudem, 
wie Sie Premiere Pro in engem Schulterschluss mit dem Compositing-Tool After Effects 
verwenden. Zudem erfahren Sie, wie sich die Software optimal voreinstellen lässt und 
was sich hinter den technischen Fachbegriffen der Videowelt verbirgt. Hierzu habe ich 
diesen Begriffsdschungel für Sie entwirrt und die Dinge so strukturiert dargestellt, dass 
auch Einsteiger und ungeübte Anwender daraus schlau werden. Darüber hinaus habe 
ich Ihnen Workshops zu unterschiedlichen Bereichen zusammengestellt. Das Rohma-
terial zu diesen Workshops können Sie von meiner Website (www.quedenbaum.com) 
herunterladen. Zudem finden Sie dort auch noch weiterführende Videotrainings.

Ich wünsche Ihnen viel Freude mit Premiere Pro.
Martin Quedenbaum

1﻿
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KAPITEL 1

SYSTEM­
VORAUSSETZUNGEN



Adobe definiert für seine Programme bestimmte Systemvoraussetzungen. Diese bezie-
hen sich sowohl auf das Betriebssystem als auch auf die Hardware. Bei bestimmten 
Aspekten formuliert Adobe eine Mindestvoraussetzung. Diese ist allerdings mit Vor-
sicht zu genießen, weil dadurch nur die prinzipielle Nutzbarkeit der Software gewähr-
leistet ist. Orientieren Sie sich daher eher an den Adobe-»Empfehlungen«. Soweit von 
Adobe kommuniziert, finden Sie in diesem Kapitel auch jeweils beide Angaben. 

1.1	 Windows
Als Betriebssystem wird Windows 10 in der Version 2004 oder aktueller gefordert. In 
Sachen CPU ist mindestens ein Intel-Chip der 6. Generation oder ein AMD Ryzen 1000 
Series erforderlich. Adobe empfiehlt allerdings besser eine Intel-CPU der 7. Gene-
ration oder neuer bzw. einen AMD Ryzen 3000 Series oder neuer zu verwenden. In 
Sachen Arbeitsspeicher gibt Adobe die unterste Grenze mit 8 GB an. Die Empfehlung 
seitens Adobe fällt mit 16 GB für HD-Produktionen (bis maximal Full HD) und 32 GB 
für 4K-Produktionen deutlich höher aus. Die Grafikkarte sollte mit mindestens 2 GB 
VRAM ausgestattet sein. Auch hier liegt die Empfehlung mit 4 GB deutlich höher. Ihre 
Festplatte (idealweise SSD) sollte für die Installation noch mindestens 8 GB freien 
Speicherplatz aufweisen und Ihr Display mindestens eine Auflösung von 1280 × 800 
unterstützen, wobei Adobe Full HD (1920 × 1080) oder eine noch höhere Auflösung 
empfiehlt. Soundkarten müssen ASIO-kompatibel sein oder das Microsoft-Windows-
Treibermodell unterstützen.

Hinweis

Für den Betrieb der Software (Aktivierung, Validierung, Zugriff auf Online-Ser-
vices) ist eine Internetverbindung erforderlich.
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1.2	 macOS
Als Betriebssystem wird macOS v10.15 (Catalina) oder aktueller gefordert. In Sachen 
CPU ist mindestens ein Intel-Chip der 6. Generation oder eine neuere CPU erforder-
lich. Für den Arbeitsspeicher gibt Adobe die unterste Grenze mit 8 GB an. Die Emp-
fehlung seitens Adobe fällt mit 16 GB für HD-Produktionen (bis maximal Full HD) und 
32 GB für 4K-Produktionen deutlich höher aus. Die Grafikkarte sollte mit mindestens 
2 GB VRAM ausgestattet sein. Auch hier liegt die Empfehlung mit 4 GB deutlich höher. 
Ihre Festplatte (idealweise SSD) sollte für die Installation noch mindestens 8 GB freien 
Speicherplatz aufweisen und Ihr Display mindestens eine Auflösung von 1280 × 800 
unterstützen, wobei Adobe Full HD (1920 × 1080) oder eine noch höhere Auflösung 
empfiehlt. In Sachen Soundkarte hat Adobe für macOS keine Mindestanforderungen 
definiert.

1.3	 Grafikkartenunterstützung
Wenn Ihr System mit einer von Premiere Pro unterstützten Grafikkarte bzw. GPU aus-
gestattet ist, können Sie von einer sogenannten »Hardwarebeschleunigung« profitie-
ren. Dabei übernimmt die Grafikkarte (GPU) die Berechnung der Videowiedergabe. Zu 
diesem Zweck statten die Grafikkartenhersteller ihre Karten mit zusätzlichen Chips 
aus, die praktisch das Gleiche machen wie ein auf dem Computer installierter Codec 
(auch »Software-Codec« genannt). Die Wiedergabeberechnung bzw. Dekompression 
des Videos findet dabei vollständig in diesem hochspezialisierten Teil der Grafikkarte 
statt. Gleiches gilt auch für bestimmte Videoeffekte (»beschleunigte Effekte«). Die CPU 
muss sich in dieser Hinsicht um nichts mehr kümmern und kann sich anderen Dingen 
widmen. Diese Fähigkeiten der Grafikkarte werden auch von Premiere Pro genutzt, z. B. 
für die Wiedergabe innerhalb der Schnittsoftware und beim Export bzw. dem Rende-
ring fertiger Filme. Ob die GPU Ihres Systems von Premiere Pro in diesem Sinne unter-
stützt wird, können Sie in den Projekteinstellungen mit einem Blick feststellen. Mehr 
Informationen dazu finden Sie in Kapitel 5 im Abschnitt »Allgemein«.

Hinweis

Neben klassischen Grafikkarten unterstützt Premiere Pro auch in die CPU inte
grierte Grafikchipsätze des Herstellers Intel. Die Liste dieser integrierten GPUs 
ist im Gegensatz zu den Grafikkarten recht überschaubar.
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Windows CUDA

NVIDEA Quadro NVIDEA Titan NVIDEA GeForce

RTX 8000

RTX 6000

RTX 5000

RTX 4000

RTX 3000

GV100

GP100

P6000

P5200

P5000

P4000

P2000

P2200

P1000

M6000

M5000

M4000

M2000

K6000

K5200

K5000

K2000

K1200

RTX

V

XP

X (Pascal)

Z0

RTX 2080 Ti

RTX 2080

RTX 2070

RTX 2060

GTX 1660 Ti

GTX 1660

GTX 1650

GTX 1080 Ti

GTX 1080

GTX 1070 Ti

GTX 1070

GTX 1060

GTX 980 Ti

GTX 980

GTX 9700

Tabelle 1–1  Offiziell unterstützte Grafikkarten (Windows CUDA)
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Windows OpenCL

AMD FirePro AMD Radeon

W5100

W7100

W8100

W9100

W7000

W8000

W9000

W6150M

W7170M

Pro W5500

Pro W5700

Pro W3200

Pro SSG

Pro WX 3100

Pro WX 4100

Pro WX 5100

Pro WX 7100

Pro WX 8200

Pro WX 9100

Pro W4100

Pro WX 4130

Pro WX 4150

Pro WX 4170

Tabelle 1–2  Offiziell unterstützte Grafikkarten (Windows OpenCL)

Integrierte Chipsätze (Intel)

HD Graphics 5000        

HD Graphics 6000        

Iris Graphics 6100        

Iris Pro Graphics 6300      

Iris Pro Graphics P6300      

Iris Graphics 540/550      

Iris Pro Graphics 580      

Iris Pro Graphics P580

Iris Plus Graphics 640/650

Tabelle 1–3  Offiziell unterstützte integrierte Chipsätze
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Mac Metal

AMD FirePro AMD Radeon Intel 

FirePro D300

FirePro D500

FirePro D700

Radeon R9 M290X

Radeon R9 M380

Radeon R9 M390

Radeon R9 M395X

Radeon Pro 560

Radeon Pro 570

Radeon Pro 575

Radeon Pro 580

Radeon Pro M395X

Radeon Pro Vega 56

Radeon Pro Vega 64

Radeon Pro Vega 20

Radeon Pro Vega 48

HD Graphics 6000 

Iris Graphics 6100 

Iris Pro Graphics 6200

Tabelle 1–4  Offiziell unterstützte Grafikkarten

Hinweis

Es liegt auf der Hand, dass sich die hier abgebildete Liste über kurz oder lang 
verändert. Die jeweils aktuelle Liste finden Sie hier.

https://helpx.adobe.com/de/premiere-pro/system-requirements.html#hardware-
acceleration

 
Abbildung 1–1   
QR-Code des oben stehenden Links
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KAPITEL 2

DEN EIGENEN RECHNER 
FIT MACHEN FÜR 

DEN VIDEOSCHNITT



Ist Ihr Computer fit für den Videoschnitt? Das können Sie ganz einfach herausfinden, 
indem Sie mit der Videoschnittsoftware Ihrer Wahl einige Videos in der von Ihnen 
präferierten Auflösung (z. B. Full HD oder 4K) zu einem kurzen Film zusammenschnei-
den. Damit Sie ein aussagefähiges Ergebnis erhalten, sollten Sie den Videoclips dabei 
zunächst keine Effekte zuweisen und darauf achten, dass Ihre aktuellen Programmein-
stellungen den Eigenschaften des von Ihnen verwendeten Rohmaterials entsprechen. 
Wenn die Wiedergabe innerhalb der Software bzw. im Schnittfenster des Programms 
(siehe Abschnitt 9.1 »Sequenzeinstellungsautomatik nutzen«) flüssig vonstattengeht, 
ist schon mal viel gewonnen. Sollte die Wiedergabe hingegen stocken und ruckeln, 
empfiehlt es sich nachzubessern. Orientieren Sie sich dabei an Adobes Empfehlungen 
(siehe Kapitel 1). Bei bestimmten Dingen (z. B. beim Arbeitsspeicher) macht es dabei 
durchaus Sinn, über Adobes Empfehlungen hinauszugehen.

2.1	 Arbeitsspeicher, CPU und Hardwarebeschleunigung
Möglichst viel Arbeitsspeicher, eine aktuelle CPU und leistungsstarke Grafikkarten 
sind grundsätzlich hilfreich. Insbesondere bei Neuanschaffungen macht es Sinn, sich 
für eine von Premiere Pro unterstützte Grafikkarte zu entscheiden. Solche Grafikarten 
sorgen für einen Zugewinn an Performance, da viele Dinge rund um die Videowieder-
gabe und den Export fertiger Filme von der für diese Zwecke optimierten Grafikkarte 
übernommen werden. Diese Leistungsverbesserung wird als »Hardwarebeschleu-
nigung« bezeichnet. Der Einsatz einer Grafikkarte hat u. a. auch den Vorteil, dass Sie 
noch (einen) weitere(n) Monitor(e) an Ihren Rechner anschließen können. Mehr Infor-
mationen dazu finden Sie in Kapitel 41 im Abschnitt »Wiedergabe«.

2.2	 SSD-Speicher verwenden
Wenn Sie dann noch schnelle Festplatten verwenden, sollte dem stressfreien Video-
schnitt eigentlich nichts mehr im Wege stehen.
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Tipp

Das Innenleben althergebrachter Festplatten besteht aus rotierenden Scheiben. 
Die Drehbewegung verursacht mehr oder weniger hörbare Geräusche und die 
Gehäuse werden mit der Zeit warm. Beides keine weltbewegenden Probleme, 
wäre da nicht auch der Aspekt der Geschwindigkeit, der insbesondere beim Vi-
deoschnitt von erheblicher Bedeutung ist. Diese Art von Festplatten ist im Ver-
gleich zu den modernen SSD-Speichern deutlich langsamer. Zudem sind die 
SSD-Speicher mucksmäuschenstill und werden auch nicht so warm wie ihre ro-
tierenden Vorgänger. Verwenden Sie daher am besten moderne SSD-Speicher 
bzw. SSD-»Festplatten«. Wenn Sie in dieser Hinsicht etwas mehr Geld in die 
Hand nehmen möchten, können Sie in ein RAID-System investieren. Dabei han-
delt es sich um einen Verbund mehrerer Festplatten. Durch diesen Verbund wird 
je nach RAID-Level eine höhere Datensicherheit und/oder ein Zugewinn an Per-
formance erzielt.

Abbildung 2–1   
SSD-Speicher

2.3	 �Schnitttastatur einsetzen oder Standardtastatur 
anpassen

Häufig wiederkehrende Bearbeitungen erledigt man am besten mit Tastenkürzeln. Das 
gilt vor allem für den Videoschnitt. Der Handel bietet daher spezielle Tastaturen an, 
deren Tasten neben der sonst üblichen Beschriftung auch die programmspezifischen 
Kürzel in Form eindeutiger Symbole (auch »Hotkeys« genannt) tragen. Dabei kennzeich-
nen einheitliche Farbgebungen zusammengehörige Funktionen. Zudem sind auch Sets 
mit kleinen Aufklebern erhältlich, die Sie auf die entsprechenden Tasten Ihrer Tastatur 
aufkleben können, oder Silicon-Tastaturabdeckungen, die auf die ganze Tastatur aufge-
legt werden.
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Abbildung 2–2   
Logickeyboard LKB-PPROCC 
(Foto: Logic)

Online-Material

Auf meiner Website www.quedenbaum.com stelle ich Ihnen einige Musterkon-
figurationen von Videoschnittrechnern vor.

2.4	 Proxy-Rendering nutzen
Beim Schnitt kommt es in erster Linie auf die flüssige Wiedergabe (Performance) an. Da 
eine hohe Bildqualität oftmals zulasten einer flüssigen Wiedergabe geht, ist es daher 
im Zweifelsfall entspannender, mit einer reduzierten Bildqualität zu schneiden. Auf 
diese Weise sparen Sie viel Wartezeit und kommen schlichtweg schneller voran. Wird 
die entsprechende Funktion vom Anwender aktiviert, erstellt die Software bereits beim 
Import des Rohmaterials für jeden Videoclip eine qualitativ minderwertige Arbeitsko-
pie. Im Schnitt werden dann anstelle der Originaldaten automatisch diese – auch als 
»Proxy-Clips« bezeichneten – Dateien von der Software verwendet. Qualitätseinbu-
ßen gibt es hierbei nicht, denn wenn der fertige Film ausgegeben werden soll, greift 
das Schnittprogramm auf die qualitativ hochwertigeren Originaldaten zurück. Mehr 
Informationen dazu finden Sie in Kapitel 5 im Abschnitt »Importeinstellungen«.
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KAPITEL 3

EIN ERSTER EINDRUCK  
DER PROGRAMM­

OBERFLÄCHE



Ich möchte Ihnen zunächst einmal die wichtigsten Programmbereiche kurz vorstel-
len. Dazu können Sie mit einem Klick auf ein von Adobe bereitgestelltes Demoprojekt 
zurückgreifen.

3.1	 Projekt öffnen/anlegen
Starten Sie das Programm mit einem Doppelklick auf das Ver-
knüpfungssymbol auf Ihrem Desktop (Windows) bzw. Schreib-
tisch (macOS) oder über das Startmenü (Windows) bzw. den 
Finder (macOS). Daraufhin erscheint zunächst das sogenannte 
»Startfenster«. 

Klicken Sie links oben auf Training 1. Daraufhin werden Ihnen 
einige Tutorials angeboten. Klicken Sie in diesem Fall bitte auf 
Medien importieren 2. 

Abbildung 3–2  Im ersten Fenster auf »Training« klicken

Abbildung 3–1   
Das Programm 
starten
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Daraufhin öffnet Premiere Pro automatisch ein Projekt und stellt auch gleich etwas Roh-
material bereit. Die Programmoberfläche besteht aus vielen einzelnen Fenstern. Diese 
werden von Adobe auch als »Bedienfelder« bezeichnet. Sollte die Programmoberfläche 
bei Ihnen nicht so aussehen, wie hier abgebildet, wählen Sie bitte den Befehl Fenster/ 
Arbeitsbereiche/Training.

In diesem besonderen Modus zeigt die Software auf der linken Seite das Bedienfeld 
Lernen 3. Hier gibt es einige Tipps. Wenn Sie diese gelesen haben, können Sie an des-
sen Unterseite auf Weiter 4 klicken. Im normalen Programmbetrieb ist dieses Fenster 
allerdings nicht vorhanden. 

Abbildung 3–3  Im ersten Fenster auf »Training« klicken

4

3
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3.2	 Das Projektfenster
Hier werden das importierte Video-Rohmaterial sowie Audioclips, Grafiken und diverse 
programmspezifische Dinge bereitgestellt bzw. verwaltet. Die Inhalte können dabei 
wahlweise in Listenform 5 oder als Miniaturen 6 angezeigt werden. 

3.3	 Quellmonitor/Programmmonitor 
Die beiden Monitore unterscheiden sich in ihrem Aufbau nur geringfügig. Die Unter-
schiede sind dabei der jeweils anderen Aufgabe geschuldet. Während der linke Moni-
tor (Quellmonitor) zur Wiedergabe bzw. zum Sichten des unbearbeiteten Rohmaterials 
benutzt wird, dient der rechte (Programmmonitor) dazu, den Inhalt des Schnittfens-
ters wiederzugeben. Im aktuellen Beispiel zeigt der Quellmonitor (noch) nichts an. 
Das ändert sich aber, sobald Sie einen der drei im Projektfenster befindlichen Clips mit 
einem Doppelklick 7 auswählen.

Hinweis

Die Wiedergabe können Sie in beiden Monitoren jeweils mit einem Klick auf 
die Wiedergabe-Schaltfläche starten. Während der Wiedergabe wird die glei-
che Schaltfläche zur Stopptaste, über die Sie die Wiedergabe anhalten können. 
Schneller bzw. bequemer geht beides mit der (Leertaste).

Abbildung 3–4  Projektfenster (Listenansicht) Abbildung 3–5  Projektfenster (Miniaturen)

7
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Kapitel 3 – Ein erster Eindruck der Programmoberfläche16


